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Wir liefern auch 
direkt ins Haus! 

NEUSTADT • Gewerbegebiet Ost
Justus-von-Liebig-Str. 23

Telefon 05032/95140
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 bis 19.00 Uhr, 

Samstag 8.00 bis 18.00 Uhr •  www.getraenke-wecken.de
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Sarninghäuser Str. 1 
31595 Steyerberg

Tel. 0 57 64 / 9 60 20
Preise gültig bei Abholung 

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen

PET-Flasche

Kasten    12 x 0,75 l
Pfand       3,30 €
Literpreis     0,39 €

Classic • Medium • Naturelle

3,49

Kasten 24 x 0,33 l
Pfand 3,42 € 
Literpreis 1,51 €

11,99
Pilsener • Radler

11,99Kasten  24 x 0,33 l
Pfand 3,42 €
Literpreis 1,51 €

Pils • Radler • Alkoholfrei

Kasten  12 x 1,0 l
Pfand 3,30 €
Literpreis 0,50 €

Classic • Medium • Sanftperlig

5,99

Kasten   24 x 0,33 l
Pfand        3,42 € 
Literpreis  1,77 €

13,99

Kasten 6 x 1,5 l
Pfand 3,00 € 
Literpreis 0,78 € 6,99

verschiedene Sorten

Träger 6 x 0,33 l
Pfand 0,48 € 
Literpreis 1,91 €

3,79

Träger 4 x 0,33 l
Pfand 0,32 € 
Literpreis 2,64 €

3,49

Schöne Helene 
Stachel-Bär

Welzer Straße 8 • Neustadt/Welze

 Tel. 0 50 72 / 77 29 31
Service 0179 - 23 80 703

aaron_baitinger
Sanitär- & Heizungstechnik 

www.landmarktundgarten.de

Ständig neue Lieferungen

 Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr + Sa. 8 - 16 Uhr

Blumenerden in Riesenauswahl  
auch torffreie Qualitäten!

Rasendünger • Rasensaat • Unkrautvernichter

Heidelbeeren • Erdbeeren 
Neue Kartoffeln • frisches Gemüse unverpackt

Piniendekorrinden in besten Qualitäten

Pflanzenschutzprodukte mit Beratung!

Jetzt
 20 % auf alles 

 was grünt und blüht!

20% auf alles, 

 was grünt und blüht!

Sommerblumen 
blühende Stauden, Hortensien  
und Rosen in großer Auswahl !

Strandfeeling ist sofort wieder da
Citybeach startet bei Hochsommer-Wetter

Neustadt (os). „Genau richtig hier“, 
sagt Andreas Winkler zum Start des 
Citybeach am Hafen. Für ihn ist der 
Standort sogar noch besser als der 
des ehemaligen Traumstrandes. „Fast 
eine Gartenverlängerung“, meint er 
mit Blick auf seine nahe Heimata-
dresse. Sitzplätze mussten Gäste am 
Auftakt-Wochenende die meiste Zeit 
suchen, so groß war der Andrang. An-
gesichts hochsommerlicher Tempera-
turen waren schattige Plätze und kühle 
Getränke gleichermaßen heiß begehrt.
„Die Leute waren trotzdem sehr ge-
chillt, wenn es mal etwas länger gedau-
ert hat“, sagte Betreiber Stephan Iseke. 
Mit seinem Team hatte er sogar noch 
zusätzliche Sitzgelegenheiten organi-
siert.
Noch bis zum 4. August ist der Citybe-
ach bei gutem Wetter jeden Wochentag 
von 17 bis 23 Uhr, am Wochenende 
schon ab 15 Uhr geöffnet. Kurzfristig 
wird es noch mehrere Aktionen geben. 
Das Strandfeeling ist auf jeden Fall 
schon wieder da. Foto: Seitz

Neustadt (dgs). Mit einem Fest 
der Kulturen haben sich die Schü-
ler des Gymnasiums in die Feri-
en verabschiedet. „Das war ein 
richtig toller Abschluss“, sagte 
Elftklässlerin Pia Brinkmann, 
die das Fest zusammen mit ihren 
Mitschülern Dana Rust, Celine 
Itrich und Jaron Akkermann or-
ganisiert hat. Dabei war der An-
lass für das Fest ernsterer Natur. 
„Uns ist aufgefallen, dass wir 
an unserer Schule durchaus ein 
Problem mit Rassismus haben“, 
erklären die Vier, die auch in der 
Schülervertretung aktiv sind. „Es 
sind zwar nur wenige, aber die 
sind besonders laut“, ärgerte sich 
Dana Rust. Immer wieder komme 
es zu Hakenkreuzschmierereien. 
„Mehr Toleranz“ lautete daher 
die Devise für das Fest, zu dem 
alle Klassen einen Beitrag leisten 
sollten. „Wir wollten die Augen 
für die Vielfalt der Kulturen öff-
nen“, so die Schülervertreter. 
Und die ist bunt. Das fängt schon 
beim Essen an. Neben typisch 
deutscher Bratwurst gab es kuli-
narische Leckerbissen aus dem 
nahen und fernen Osten bis hin 
nach Japan. Gymnasiastin Lotte 
Jeltsch hatte ihren Onkel, der in 
Japan lebt, um einige Kostproben 
gebeten, die natürlich gern pro-

biert wurden. Reißenden Absatz 
fanden auch die Pancakes am 
Amerika-Stand in der Pausenhal-
le. „Wir haben leider keinen Teig 
mehr“, bedauerte Henri Seitz mit 
Blick auf den Andrang.   
Dafür gab es auf dem Schulhof 
Musik und Tanz. Einige Siebt-
klässlerinnen hatten einen mexi-

kanischen Tanz einstudiert. „Me-
xiko wird oft mit Drogenhandel 
und Mafia gleichgesetzt“, kri-
sierte Lena Buschatz die oft nur 
negativen Klischees. Dabei habe 
das Land geschichtlich soviel zu 
bieten. 
„Die meisten Klassen haben sich 
intensiv mit dem Thema ausein-

andergesetzt“, freuten sich die 
Schülervertreter. Für das Fest ern-
teten sie auch viel Lob von Schul-
leiter Reinhard Sell. „Ich bin stolz 
auf meine Schüler“, sagte er mit 
Blick auf die bunte Vielfalt und 
ausgelassene Stimmung. Der Er-
lös des Festes kommt der Flücht-
lingshilfe zugute.

Mit einem Fest der Kulturen gehen 
die Schüler in die Sommerferien

Japanische Kostproben: Die Schülervertreter Pia Brinkmann, Jaron Akkermann, Dana Rust und Celine 
Itrich freuen sich über das Engagement der Klassen beim Fest der Kulturen. Foto: Gade-Schniete


